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In Haiger spielt wieder die Musik
Im Jahr 2023 Rückkehr zu vielen Veranstaltungen von Altstadtfest bis Winterzauber

HAIGER (öah/rst) – „Wenn es
um Veranstaltungen und
Feste geht, waren die ver-
gangenen drei Jahre schwie-
rig. Der Tiefppunkt für viele
war die Absage des Hessen-
tages im Juni 2022“, blickt
Haigers Bürgermeister Ma-
rio Schramm zurück. „Aber
in diesem Jahr nutzen wir
wieder unsere Möglichkei-
ten. In Haiger wird wieder die
Musik spielen - und auch
viele weitere Veranstaltun-
gen werden stattfinden“, ver-
spricht der Rathaus-Chef:
„Vom Altstadtfest über die
musikalischen Sonntage bis
hin zumWinterzauber wollen
wir wieder ein buntes Pro-
gramm bieten, wie es unse-
re Bürger gewohnt sind.“ Die
Vorbereitungen laufen be-
reits. Bei vielen Veranstal-
tungen können Vereine und
Gruppen mitwirken und so-
mit die Vereinskasse etwas
aufbessern (siehe Kasten).

„Wir wissen, dass die Haigerer
und unsere Freunde aus der Re-
gion gerne feiern, und dem wol-
len wir auch wieder gerecht wer-
den“, sagte Bürgermeister
Schramm und bat noch einmal
um Verständnis dafür, dass im
vergangenen Jahr die ein oder
andere Veranstaltung Pandemie-
bedingt ausfallen musste.
Einer der Höhepunkt des Jah-

res dürfte das Altstadtfest wer-
den, das am 8. Juli 2023 gefeiert
wird. „Wir stehen bereits mit di-
versen Bands im Kontakt. Die
seit Jahren am Fest beteiligten
Haigerer Vereine haben wieder
große Lust, es richtig krachen zu
lassen“, stellt der Rathaus-Chef
fest. Auf Bühnen am Marktplatz
und an weiteren Plätzen in der
Innenstadt sollen bekannte
Bands und Newcomer für beste
Stimmung sorgen.
Etwas ruhiger geht es in der

Kulturkapelle in Langenaubach
zu, auch wenn Ann Vriend, die
am 24. März gastiert, ein echtes
Energiebündel ist. Die Kanadie-
rin war zuletzt im Herbst 2019

auf Vermittlung des Flammers-
bachers Henning Franz zu Gast
in Haiger und hat durch ihre
sympathische Art und die mitrei-
ßende Musik viele Freunde ge-
wonnen. Interessierte sollten
sich frühzeitig um Karten im
Rathaus kümmern.

„Latin-Swing“mit
Lulo Reinhardt

Zu den weiteren „Acts“ in der
Kapelle zählt Lulo Reinhardt, der
demonstrieren will, was er unter
„Latin-Swing“ versteht. Am 14.
September kommt der Großnef-
fe des legendären Gitarristen
Django Reinhardt mit der Sänge-
rin Yuliya Lonskaja nach Lan-
genaubach. Bereits im Alter von
fünf Jahren lernte Lulo seine ers-
ten Akkorde, mit zwölf musizier-
te er im Mike-Reinhardt-Sextett,
mit seinem Vater Bawo gründete
er die Formation „I Gitanos“ so-
wie 2002 seine eigene Band, die
den Anfang zahlreicher Latin-
Swing-Projekte markierte.
Ab dem 14. Juli und bis zum

18. August ist in Haiger die Fra-
ge „Was machen wir eigentlich

am Freitagabend?“ wieder pro-
blemlos zu beantworten: „Wir
gehen zu ‚freitags live‘ am
Marktplatz!“ Die erfolgreiche
Kooperation der Stadt mit der
Agentur „klar.events“ aus Siegen
wird fortgesetzt – und so dürfte
sechs stimmungsvollen Abenden
mit Livemusik am Marktplatz
nichts entgegen stehen. Jan
Klappert und Lena Buchen von
„klar.events“ (ehemals „Krön-
chen-Events“) versprechen eini-
ge bekannte Publikumslieblinge,
aber auch die ein oder andere
Überraschung. „Ich bin ein Fan
dieser Open-Air-Reihe und rech-
ne mit zahlreichen Besuchern
auf unserem schönen Markt-
platz“, blickt der Bürgermeister
nach vorn.

Gershwin-Abend in der
Haigerer Stadtkirche

Konzerte in der Haigerer Stadt-
halle (wird umgebaut) sind zwar
leider noch nicht möglich, aber
der Fachdienst Öffentlichkeits-
arbeit um Andreas Rompf ist
weiter bemüht, alternative
Standorte für kulturelle Angebo-

te zu finden. Die evangelische
Stadtkirche ist am 1. September
Schauplatz eines „Gershwin“-
Abends mit der Sängerin Esther
Lorenz. George Gershwin, be-
kannt durch seine Volksoper
„Porgy and Bess“ oder „Rhapso-
dy in Blue“ hat unzählige Musi-
cals und Broadway-Shows ge-
schrieben. Aus diesem Fundus
hat Esther Lorenz ein Programm
zusammengestellt, das die vie-
len Seiten Gershwins zeigt. Es-
ther Lorenz erzählt von den An-
fängen des Sohnes russischer
Einwanderer, seiner Liebe zum
Jazz, dem Konflikt, als klassi-
scher Komponist anerkannt zu
werden, und gleichzeitig seiner
Liebe zum Broadway treu zu
bleiben. Der Abend ist eine
Hommage an einen Komponis-
ten, dem auf elegante Weise der
Spagat zwischen Jazz und Klas-
sik gelungen ist.
Eine tolle Premiere feierte im

vergangenen Jahr das Siegener
Bruchwerk-Theater mit dem
Open-Air-Theaterstück „Julia
und Romeo“. „Die Rückmeldun-
gen der Besucher waren so posi-
tiv, dass wir spontan eine weite-
re Aufführung gebucht haben“,
sagte Bürgermeister Schramm.
Am 22. Juli kommt das Stück
„Der Drache“ auf die Markt-
platz-Bühne.
Ein neues Angebot hatte die

Stadt im vergangenen Jahr mit
dem „Sommer in der Stadt“ ins
Leben gerufen. Zweier-Combos
sorgten am Sonntagnachmittag
für Unterhaltung auf dem Markt-

platz, heimische Vereine sorgten
für die Verköstigung. An dem
Konzept soll festgehalten wer-
den, wobei das Angebot noch
ausgebaut wird. Am 16. Juli
sorgt der Weidelbacher Allein-
unterhalter André Schüler („Mir
zwo“) für Gute-Laune-Musik,
und am 23. Juli kommt der Lie-
dermacher Uwe Lal, der ein Kon-
zert für Kinder gestalten wird.
Beim Haigerer Kindertag im Sep-
tember 2022 hatte Lal das kleine
und große Publikum mit seinen
Mitmach-Songs begeistert.
Ende des Jahres soll es rund

um den Marktplatz wieder einen
„Winterzauber“ mit Ständen
und einem musikalischen Ange-
bot geben. Auch eine Eislauf-
Arena, die das Angebot des Win-
terzaubers abrundet, soll es auf
jeden Fall geben. Die Organisa-
tion läuft bereits.

Eine Eislauf-Arena
soll auf alle Fälle
angeboten werden

„Sollte es Probleme wegen der
Energiefragen geben, schwenken
wir auf eine Kunststoffbahn
um“, erklärte Schramm. „Wir
werden alles daransetzen, auch
in der Winterzeit ein buntes An-
gebot für unsere Bürger und Be-
sucher aus der Region zu präsen-
tieren“, schaut Schramm nach
vorne: „Die Menschen mussten
drei Jahre lang auf Vieles ver-
zichten. Da sehen wir uns in der
Verantwortung, uns nun wieder
einzubringen.“

Wer bei der Vielzahl von Veran-
staltungen mitwirken möchte, der
kann sich jederzeit bei der Ver-
waltung melden. Auch Vorschläge
und Ideen werden gerne ange-
nommen. Dies gilt für alle, die da-
zu beitragen möchten, dass die
Veranstaltungen ein Erfolg wer-
den. Gesucht werden zum Bei-
spiel Vereine oder Gruppen, die
die Verpflegung der Besuche bei
„Sommer in der Stadt“ (Nachmit-
tagskonzerte auf dem Markt-

platz), dem Altstadtfest, dem
„Winterzauber“ und anderen Ver-
anstaltungen übernehmen möch-
ten. „Das bietet Vereinen und
Gruppen die Möglichkeit, die
Kasse etwas aufzubessern“, sagt
Fachdienstleiter Andreas Rompf.
Interessierte wenden sich bitte an
den Fachdienst Öffentlichkeits-
arbeit im Rathaus.
Kontakt: kulturamt@haiger.de.
Ticket-Vorverkauf: Tel. 02773/811-
150 -öah-

VEREINE KÖNNEN SICH BETEILIGEN

„Die Hände zum Himmel, komm‘ lasst uns fröhlich sein“ - bei „freitags live in Haiger“ herrscht regelmäßig beste Stimmung
am Haigerer Marktplatz. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Die Kanadierin Ann Vriend gastiert im März in der Kulturkapelle. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Auf geht‘s auf die Eisfläche: Nach drei Jahren Corona-Pau-
se sollenWintersport-Fans in diesem Dezember wieder ihre
Runden drehen können. Archivfoto: Sven Gerlach

Lulo Reinhardt präsentiert
am 14. September „Latin-
Swing“ in der Langenauba-
cher Kulturkapelle.

Foto: Reinhardt

24. März Konzert Ann Vriend, Kulturkapelle Langenaubach
14. April Konzert Corde Celesti, Kulturkapelle Langenaubach
15. April Aktionstag Radwegtunnel Haiger – Breitscheid
18. Mai Museumstag (Heimatmuseum, Leinenmuseum)
30. Mai Aktionstage für Nachhaltigkeit (Fairtrade-Town)
8. - 11. Juni Delegations-Besuch in Montville
8. Juli Altstadtfest
14. Juli -
18. August „freitags in Haiger live“
16. Juli – 20. August

Musikalischer „Sommer in der Stadt“ (Marktplatz) -
u.a. mit „Mir zwo“ und dem Liedermacher Uwe Lal

22. Juli Bruchwerk-Theater „Der Drache“ - Open Air
1. September Stadtkirche „Hommage an Gershwin“, Ester Lorenz
14. September Konzert Lulo Reinhardt, Kulturkapelle Langenaubach
24. September - 1. Oktober

Interkulturelle Woche LDK
3. Oktober Rothaarsteig-Wandertag (Langenaubach/Breitscheid)
7. /8. Oktober Drachenfest
19. - 22. Oktober

Lukasmarkt mit Vergnügungspark
8. Dezember Kerzenschein-Konzert (Evg. Stadtkirche)
1. - 31. Dezember

Winterzauber/Eislaufarena (Marktplatz)

Hinweis: Dieser Terminplan der Stadt ist noch vorläufig. Einige ge-
plante Veranstaltungen haben noch keinen festen Termin. Andere Ter-
mine, wie zum Beispiel das Kinderfest, werden noch hinzukommen.
Beachten Sie auch die Veröffentlichungen auf www.haiger.de und
Facebook („Haiger - immer ein Lächeln voraus“)

DIETERMINE 2023 (STAND JANUAR)

Wir empfehlen uns.

Ihr Steinmetz im heimischen Raum

Grabdenkmäler und
Bildhauerarbeiten in
vielen Natursteinarten

Grabdenkmäler und
Bildhauerarbeiten in
vielen Natursteinarten
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Hausmüll
Graue Tonne

Papier
Blaue Tonne

Kompost
Braune Tonne

Wertstoffe
Gelbe Tonne

Müllabfuhr-
termine vom
16.01 bis
21.01.2023
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RUFBEREITSCHAFT STADTVERWALTUNG:
Tel.: 02773 / 8110

STADTWERKE:
Tel.: 02773 / 811 811

FRIEDHOF:
Anmeldungen von Bestattungen: Samstag 17 Uhr bis 18 Uhr,

Tel.: 02773 / 811-490

TIPP!
Kostenlose Abfall-App der
Abfallwirtschaft Lahn-Dill.
Alle Termine und
Standorte direkt
auf Ihr Smartphone
inklusive Erinnerungsfunktion
und einer Meldefunktion für
„wilde Abfälle“.

Notfall
Im Notfall wählen Sie bitte folgende Notrufnummern:
Feuer/Unfall/Notfall: 112
Rettungsdienst / Krankentransport: 06441 / 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD): 116 117
Giftnotruf: 06131 / 19240 (Tag und Nacht erreichbar!)
Polizeinotruf: 110 - Polizei: 02771 / 907-0

Notdienste
APOTHEKENNOTDIENST und Nachtdienst in Ihrer Nähe finden
Sie unter: www.apothekerkammer.de
oder kostenlos aus dem Festnetz unter Tel.: 0800 / 0022833.
ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST-ZENTRALE:
Dillenburg, Hindenburgstraße 15 (altes Ärztehaus), 3. Etage.
Öffnungszeiten: mittwochs: 14-22 Uhr, freitags: 14-22 Uhr, sams-
tags: 7-22 Uhr, sonntags: 7-22 Uhr, Feier- und Brückentage: 7-22
Uhr. Voranmeldung erbeten unter Tel.: 116 117 (ärztliche Dis-
positionszentrale Kassel) Weitere Infos unter www.bereitschafts-
dienst-hessen.de.
BUNDESWEHR:
Sanitätsdienstliche Bereitschaft für Soldaten: Im Sanitäts-
zentrum Alsberg-Kaserne, Rennerod, Anmeldung allgemein:
Tel.: 02664/503-4104, Anmeldung Zahnarzt: Tel.: 02664 / 4114.
ZAHNÄRZTE:
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst ist über die Rufnum-
mer 01805 / 607011 zu erfragen.
Sprechstunden an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von
10 Uhr bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr.
AUGENÄRZTE:
Augenärztlicher Notdienst Dillenburg: Notdienstzentrale der
Augenärzte Mittelhessen in den Räumen der Universitäts-
Augenklinik Gießen, Friedrichstraße 18, Tel.: 0641/98546444.
TIERÄRZTE:
Der tierärztliche Notdienst ist bei den Haustierärzten zu
erfragen. Nur für Haiger: Joachim Weber, prakt. Tierarzt,
Hickenweg 5, Haiger, Tel.: 02773 / 1680.
Bereitschaftsdienst tierärztlicher Notdienst für Pferde:
Bernd Millat, Pferdepraxis Aartalsee, Wetzlarer Straße 9,
35756 Bellersdorf, Tel.: 06444 / 921133.
LAHN-DILL-KLINIKEN:
Die Besuchszeit ist täglich von 14 - 18 Uhr, der letzte Einlass ist
um 17 Uhr. Die Anzahl der Besucher ist begrenzt. Besuchen dür-
fen nur geimpfte und genesene Personen, die gleichzeitig symp-
tomfrei sind und einen zertifizierten negativen Test (Ag-Schnell-
test nicht älter als 24 Std./PCR-Test nicht älter als 48 Std.) vorle-
gen können. Eine Anmeldung vor dem Besuch ist notwendig.
Vor dem Klinikum in Wetzlar gibt es ein Testzentrum. Sie kön-
nen direkt hier Termine vereinbaren: https://15minuten-
test.de/de/de/testcenter-ldkwetzlar. Die Besuchsperson verein-
bart vor jedem Besuch einen Termin über das Kontaktformular
auf unserer Webseite oder über unsere Besucher-Hotline, die
montags bis freitags von 9 bis 12 Uhr besetzt ist:
Telefon für Besucher in Wetzlar und Braunfels: 06441/79–2079
Telefon für Besucher in Dillenburg: 02771/396–4012
Besucher müssen auf eine Terminbestätigung warten.
SPERR-NOTRUF:
Tel.. 116 116 (gebührenfrei) Zentrale Notrufnummer zur Sperrung
von EC- und Kreditkarten sowie elektronischen Berechtigungen.
TELEFONSEELSORGE:
Tel. 0800 / 1110 111(kostenfreie Hilfe in schwierigen Lebens-
situationen rund um die Uhr).
FRAUENNOTRUF:
Hilfetelefon bei Gewalt gegen Frauen, Tel. 0800 / 0116 016
(kostenfreie Beratung rund um die Uhr und in mehreren Spra-
chen).
FORSTAMT:
Die Rufbereitschaft des Forstamtes Herborn ist über die
Rufnummer 02772 / 47040 (Anrufbeantworter) erreichbar.
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Gottesdienste
Veranstaltungen der Kirchen und Gemeinden in Haiger und den Stadtteilen

Ev. Kirche Haiger, Rodenbach
und Steinbach

Sonntag, 15.1.: Gottesdienste:
Haiger: 10.30 Uhr
Livestream über YouTube
Rodenbach: Kein Gottesdienst
Steinbach: 10.30 Uhr: Abschlussgot-
tesdienst Allianzgebetswoche

Ev. Gemeinschaft Haiger
(Mühlenstraße 12)

So.: 10 Uhr, Gottesdienst
Freie ev. Gemeinde Haiger

(Hickenweg 34):
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst.
Mo.: 17 Uhr Jungschar. Di.: ab 19

Uhr Jugendkreis. Mi.: 15 Uhr Bibel-
gesprächskreis (GBS). Do.: 17 Uhr
Teenkreis.

Evg.Freik. Gemeinde Haiger
(Schillerstraße)

Sonntag: 10.30 Uhr Gottesdienst
incl. Kindergottesdienst. Livestream
unter www.efg-Haiger.de/Live.
Di.: Krümelkiste (Kinder 0-3 Jahre
15.30 Uhr); 17-19 Uhr, Teenkreis (7.-
9. Klasse). Mi.: 17-18.30 Uhr, Amei-
senjungschar (1.-3. Klasse); 17-18.30
Uhr, Jungschar (4.-6. Klasse); 19.30
Uhr, Treffpunkt Gebet; 20 Uhr Treff-
punkt Bibel. Do.: 19 Uhr Jugend.

Neuapostolische Kirche Haiger
So.: 10 Uhr, Gottesdienst.
Mi.: 20 Uhr Gottesdienst.

Evangelische Kirche Allendorf
und Haigerseelbach

Sonntag: 10.30 Uhr Gottesdienst:
Am 1. So. im Monat, Mehrzweckhal-
le in Allendorf (Auf der Hofstadt), an
allen anderen Sonntagen, ev. Kirche
in Haigerseelbach (Tränkestr.7).
Pfarramt: Tel. 02773/5115. Online:
Gottesdienste und Andachten auf
Youtube-Kanal „Ev. Kirche Haiger-
Allendorf“.

Ev. Kirche Dillbrecht,
Fellerdilln, Offdilln:

Gottesdienste: Gemeindehäuser.
Sonntag, 15.1.: 10 Uhr Gottesdienst
zum Abschluss der Allianzgebetswo-
che in der FeG Offdilln.
Sonntags: 10.30 Uhr, Kindergottes-
dienst in Dillbrecht. Gottesdienste
Bibelstunden: 19 Uhr: Offdilln mon-
tags; Dillbrecht donnerstags; Feller-
dilln mittwochs. Jungschar: freitags
17.15 Uhr in Dillbrecht.
Chorprobe: dienstags 19.30 Uhr in
Offdilln (alle zwei Wochen).

Freie ev. Gem. Dillbrecht
So.: 10.30 -11.30 Uhr; 1. Sonntag im
Monat: 18 -19 Uhr Do. 19.30 – 20.30

Uhr: Bibel- und Gebetskreis.
Freie ev. Gemeinde Fellerdilln

So.: 10 Uhr, Gottesdienst und Bibel-
entdecker. Mo.: 18.30 Uhr, Teenkreis
- Lighthouse. Di.: 20 Uhr Hauskreis
(2-wöchig). Mi.: 14.30 Uhr, Senio-
renkreis (jd. 1.); Do.: 20 Uhr, Zeit für
Gebet/Kleingruppen (wechselnd).

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde Flammersbach

So.: 10 Uhr Gottesdienst / Abend-
mahl – jd. 1., 3. und 5. Sonntag mit
Predigt. Di.: 20 Uhr Gebetsstunde.
Fr.: 15 Uhr Kinderstunde; 18 Uhr
Mädchen- u. Jungenjungschar, 20
Uhr Jugendstunde.

Ev. Kirche Langenaubach
und Flammersbach

Sonntag, 15.1.: 10.45 Uhr, Ab-
schlussgottesdienst Gebetswoche in
Langenaubach FeG, Bachstraße.
Langenaubach: Mo.: 20 Uhr #(Aus-
zeit-)Zeit mit Gott (jd. 3); 19 Uhr
Männer Aktions-Treff (jd. 1.). Di.:
15.30-17 Uhr: Konfirmandenunter-
richt; Gemeindehaus der ev. Kirche
in Haiger; 19 Uhr Frauentreff (jd. 3.);
19 Uhr Kreativ-Kreis (jd. 1.). Mi.:
9.30 Uhr Krabbelgruppe. Do.: 16-
16.30 Uhr, Krabbelkirche (jd. 1.) in
Langenaubach.
Flammersbach: Mi. 15 Uhr Frauen-
kreis (jd. letzten Mittwoch).
FeG Langenaubach (Bachstraße)

Sonntags: 10.45 Uhr Gottesdienst.
Di.: 20 Uhr Bibel- und Gebetsstunde.
Do: 20 Uhr Posaunenchor.
Evg.-Freik. Gem. Haigerseelbach

So.: 10 Uhr, Mahlfeier; 11 Uhr Pre-
digtgottesdienst (Livestream You-
tube-Kanal EfG Haigerseelbach).
Do.: 20 Uhr, Bibel-/Gebetsstunde.

Ev. Kirche Ober-,
Niederroßbach/Weidelbach

Sonntags: Gottesdienste um 9.15
und 10.30 Uhr im Wechsel in den
Kirchen Weidelbach, Oberroßbach
und Niederroßbach.
Dienstags: Bibelstunde, 19 Uhr Ge-
meindehaus Weidelbach.

Christl. Versammlung
Oberroßbach (Inselstr. 17)

Sonntags: 10.45 Uhr Wortverkündi-
gung. Mi.: 15.45 Uhr Jungschargrup-
pe 1 (5 Jahre bis 4. Schuljahr); 17.30
Uhr Jungschargruppe 2 (5. bis 7.
Schuljahr); 20 Uhr Bibel- und Ge-

betsstunde. Do.: 19.30 Uhr Jugend-
stunde.

Freie ev. Gem. Offdilln
So.: 9.30 Uhr, Gottesdienst. Mo.: 9
Uhr, Frauen-Gebetskreis. Di.: 18 Uhr,
Jungschar. Mi.: 18 Uhr bibl. Unter-
richt; 20 Uhr Gebetsstunde; Do.: 9
Uhr Frauenfrühstückskreis (alle 14
Tage); 15.30 Uhr Königskinder.Letz-
ter Sa. im Monat: Atempause für für
Trauernde.
Freie ev. Gemeinde Rodenbach

So.: 10 Uhr Gottesdienst und Kids
Church. Di.: 19 Uhr Gebetsstun-
de/Gewächshaus. Do.: 10 Uhr, Mini-
club (jd. 1.); 17 Uhr Jungschar (7–
12-Jährige). Fr.: 14.30 Uhr Senioren-
kreis (jd. 2.)

Ev. Kirche Sechshelden
So.: 9.30 Uhr, Gottesdienst; an jd.
letzten im Mon. um 18 Uhr.
Mo.: 14.30 Uhr, Frauenhilfe im DGH.
Di.: 19.30 Uhr, Frauenhilfe, ev. Ge-
meindehaus. Mi.: 9.30 Uhr, Spiel-
kreis für Babys und Eltern, ev. Ge-
meindehaus; Web-Andachten sonn-
tags 11 Uhr.

CVJM und Landeskirchliche
Gemeinschaft Sechshelden

So.: 14 Uhr, Gemeinschaft, Vereins-
haus. Di: 17-18.30 Uhr, Jungschar
CVJM (9-13 J.), Vereinshaus.
Mi.: 20 Uhr, Gebetsstunde. Kinder
und Jugend:Mi.: 18-19.30 Uhr, Teen-
treff (14-16 J.), ev. Gemeindehaus.
Do.: 17-18.30 Uhr, Jungschar CVJM
(6-9 J.), Vereinshaus; 19-21 Uhr, Ju-
gendkreis CVJM (ab 17 J.), Vereins-
haus. Fr.: 15.30-17 Uhr, Jungschar-
sport (9-14), Thielmann-Halle;
19.30-23 Uhr, CVJM-Sport (ab 14)
Thielmann-Halle.

Freie ev. Gemeinde Steinbach
So.: 10.30 Uhr, „Hybrid“-Gottes-
dienst. Do.: 20 Uhr, „Hybrid“- Ge-
betsstunde.

Freie ev. Gem. Weidelbach
So. 10 Uhr Gottesdienst, sowie über
youtube Livestream. Do.: 19.30 Uhr
Gebetsstunde.

Katholische Pfarrei „Zum
Guten Hirten an der Dill“

Samstag, 14.1.: Hl. Messe zum Kir-
chortfest Herz Jesu Dillenburg, 17
Uhr in Dillenburg; Vorabendmesse:
17.30 Uhr Breitscheid. Sonntag,
15.1.: Hl. Messe: 9 Uhr Ewersbach;
10.45 Uhr Dillenburg und Haiger; Ro-
senkranzgebet: 10 Uhr Dillenburg.
Mittwoch, 18.1.: Hl. Messe: 17 Uhr
Eibelshausen; Rosenkranzgebet: 19
Uhr Dillenburg. Donnerstag, 19.1.:
Hl. Messe: 18 Uhr Frohnhausen und
Hirzenhain. Freitag, 20.1.: Hl. Mes-
se: 17 Uhr Oberscheld. Samstag,
21.1.: Vorabendmesse: 17.30 Uhr
Breitscheid. Sonntag, 22.1.: Hl. Mes-
se: 9 Uhr Ewersbach und Fellerdilln;
10.45 Uhr Dillenburg und Haiger.
Rosenkranzgebet: 10 Uhr Dillenburg.
Kontakt: Tel. 02771/26376-0 (in seel-
sorgerischen Anliegen auch
02771/26376-37)

Abfallinformationen
Wertstoffhof Haiger: Hüttenstra-
ße 18 (Bauhof) Sa. 9 -14 Uhr. An-
nahme von Grünschnitt, Altholz,
Bauschutt, Altmetall, Altpapier
(Leichtverpackungen Gelbe Ton-
ne), Druckerpatronen, Tonerkar-
tuschen, CDs, DVDs aus privaten
Haushalten in Pkw-Mengen bis 2
m³ pro Tag und Anlieferer.
Die Abgabe von Elektrokleingerä-
ten an den Wertstoffhöfen ist seit
dem 1. Januar 2019 nicht mehr
möglich.
Auskunft gibt die Abfallberatung,
Tel.: 06441/407-1818, (Mo-Fr 7.30-
16 Uhr); Internet: www.awld.de.
Sperrabfall: Sperrige Haushalts-
gegenstände werden nach Anmel-
dung per E-Mail an: sperrabfall@
awld.de oder telefonisch unter
06441/407-1899 abgeholt.
Das getrennte Aufstellen von Holz
und Restsperrabfall ist nicht mehr
erforderlich!
Elektrogeräte: Kostenfreie Anlie-
ferung von Elektro-Altgeräten am
Abfallwirtschaftszentrum Aßlar-
Bechlingen (Am Grauen Stein),
35614 Aßlar-Bechlingen:
Mo.-Fr. 8 -16, Sa. 8-13 Uhr (Apr.-
Okt.) 8 -12 Uhr (Nov.-März) und

im GWAB-Recyclingzentrum
(Westenstr. 15, 35578 Wetzlar:
Mo.-Fr. 7.30-19 Uhr, Sa. 10-14 Uhr
sowie Grube Falkenstein (PreZe-
ro) in Oberscheld: Mo. 15 - 17
Uhr; Sa. 9 - 12 Uhr (Eröffnung
verzögert sich).
Informationen zur Gelben Ton-
ne: Knettenbrech & Gurdulic, Hot-
line: 0800-1015860; E-Mail: Kom-
munal-Mittelhessen@knetten-
brech-gurdulic.de.
Das Schadstoffmobil kommt:
Haiger: Parkplatz am Bauhof:
26. April und 23. November.
Haiger: Parkplatz am Friedhof:
23. März und 16. Oktober.
Langenaubach: Rombachstr. Fest-
platz: 8. Februar und 29. August.
Fellerdilln: DGH
7. März und 27. September.
immer von 14 - 18 Uhr.
Hier können schadstoffhaltige Ab-
fälle wie z.B. Lacke, Farben, Ver-
dünner, Entkalker, Batterien,
Akkus, Schädlingsbekämpfungs-
mittel, Holzschutzmittel, Kleb-
stoffe, Bauschaum, Altöl, Ölfilter,
Energiesparlampen, Neonröhren
etc. kostenlos abgegeben werden
(pro Haushalt bis zu 100 kg).

NACHRUF
Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter

Herrn Martin Wollscheidt
Herr Martin Wollscheid war seit 15.07.1992 Bediensteter der Stadt Haiger.

Er war im Bereich des Bauhofes eingesetzt, ehe er am 30.11.2020 in
den wohlverdienten Ruhestand trat. Herr Wollscheid erledigte seine Aufga-
ben sehr umsichtig und äußerst gewissenhaft.

In den Jahren seiner Betriebszugehörigkeit haben wir ihn an als pflicht-
bewussten und angenehmen Mitarbeiter kennen und schätzen gelernt.

Wir werden Herrn Martin Wollscheid in Dankbarkeit und Anerkennung
seiner Leistungen immer in guter Erinnerung behalten.

Der Magistrat Der Personalrat
der Stadt Haiger der Stadt Haiger
gez. Mario Schramm gez. Joachim Schmidt
Bürgermeister Vorsitzender

Haiger, im Januar 2023

NACHRUF
Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter

Herrn Reinhard Oelze
Über 45 Jahre war Herr Reinhard Oelze Bediensteter der Stadt Haiger.
Seine Ausbildung begann er am 01.04.1962. Zuletzt war er im Bereich des
kaufmännischen Kundendienstes der Stadtwerke Haiger tätig, bis er am
31.07.2009 in den wohlverdienten Ruhestand trat.

Herr Oelze erledigte seine Aufgaben sehr umsichtig und äußerst gewissen-
haft. Durch seine freundliche, hilfsbereite und liebenswerte Art war er im
Kreise der Kolleginnen und Kollegen sehr beliebt, seine Aufgabenerfüllung
brachte ihm die Wertschätzung des Arbeitgebers.

Wir werden Herrn Reinhard Oelze in Dankbarkeit und Anerkennung seiner
Leistungen immer in guter Erinnerung behalten.

Der Magistrat Der Personalrat
der Stadt Haiger der Stadt Haiger
gez. Mario Schramm gez. Joachim Schmidt
Bürgermeister Vorsitzender

Haiger, im Januar 2023
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Maximilian Zimmermann neuer SSV-Chef
Verjüngung in Haigerseelbach geht weiter - Viele treue Mitglieder geehrt

HAIGER-SEELBACH (red) –
Beim SSV Haigerseelbach
nimmt die Verjüngung ihren
Lauf. Maximilian Zimmermann
übernimmt den Vorsitz von sei-
nem Vater Marc und wird von
dem neuen „Vize“ Luca Nensel
unterstützt. Kassierer bleibt
Jens Mühl, Schriftführer ist wei-
terhin Reiner Münk.

Nach dem Ausscheiden von
Michael Tenberg wird Max
Raschke den Posten des Jugend-
leiters übernehmen. Er wird zu-
nächst von dem zukünftigen
Beisitzer Marc Zimmermann,
der vor seinen zehn Jahren als
Vorsitzender zwölf Jahre Ju-
gendleiter war, unterstützt. Der

geschäftsführende Vorstand ist
nun im Durchschnitt 33,5 Jahre
alt. Weitere Beisitzer im Vor-
standsteam sind Silas Hain,
Josh Hofmann, Robin Reich-
mann, Tom Müller, Karl Her-
mann Sauer und Sascha Paul.
Zu Kassenprüfern wurden Max
Stoitner und Sascha Mühl ge-
wählt.
Marc Zimmermann tritt nach

zehn Jahren ab, angetreten war
er 2012 mit dem Ziel, einen mo-
dernen Kunstrasen zu bauen
und weitere infrastrukturelle
Modernisierungen durchzufüh-
ren. In seiner Amtszeit wurden
neben dem Kunstrasen, der wei-
terhin tadellos ist, eine moder-
ne Flutlichtanlage (2020) und

ein Bürocontainer angeschafft
(2018). Hinzu kamen ein Vor-
dach mit Außentheke (2021),
die Polsterung der Bestuhlung
im Sportheim (2019), die Ein-
zäunung des oberen Sportgelän-
des mit Stabgitter (2022) und
der 145 Meter lange und sechs
Meter hohe Zaun an der Bun-
desstraße. Der SSV ist schulden-
frei und stolz auf eine gute Inf-
rastruktur.

Der SSV ist schuldenfrei
und stolz auf seine
gute Infrastruktur

„Ich bedanke mich bei allen
Unterstützern und Sponsoren

für die letzten Jahre und bleibe
dem Verein im Hintergrund er-
halten“, sagte Zimmermann
und wünschte seinem Sohn und
dem Vorstandsteam ein glückli-
ches Händchen. Sportlich habe
es in den vergangenen Jahren
Rückschläge gegeben, die aber
behoben sein sollten.
Für 50 Jahre Mitgliedschaft

wurden der langjährige
Schiedsrichter Hans Werner
Hermann, der ehemalige Trai-
ner Bernd Runge, die SSV-Ki-
cker Manfred Paul und Jörg
Born ausgezeichnet. Marc Zim-
mermann wurde für 30 Jahre
und Henning Schöler für 20 Jah-
re geehrt.

„Viele positive Erlebnisse“
Erzieherin Sigrid Siemon in den Ruhestand verabschiedet

HAIGER (öah/rst) – „Ich
denke sehr gerne an viele
positive Erlebnisse und
Begegnungen mit netten
Menschen zurück“, sagte
Erzieherin Sigrid Siemon,
als sie vor einigenTagen im
Haigerer Rathaus von Bür-
germeister Mario Schramm
und dem Personalratsvor-
sitzenden Joachim
Schmidt in den Ruhestand
verabschiedet wurde. Im
Gespräch im Rathaus wur-
den viele Erinnerungen
ausgetauscht.

„Sigrid Siemon hat einen her-
vorragenden Dienst an den
kleinsten Bürgern der Stadt ge-
leistet. Es hat seit 1977 nie ir-
gendwelche Beschwerden ge-
geben“, sagte Bürgermeister
Schramm und dankte der in
Fellerdilln lebenden Erzieherin
für ihren Einsatz. Sigrid Sie-
mon war am 1. September 1977
als Kinderpflegerin im Kinder-
garten Fellerdilln eingestellt,
dessen Leitung sie 1992 über-
nahm. Von 1998 bis 2001 nahm
sie ihre „Elternzeit“ und kehr-
te anschließend als Teilzeit-
kraft zur Stadt Haiger zurück.
Sie arbeitete bis zuletzt in der
Kindertagesstätte im Fahler.
Im Rückblick erinnerte sich

die Erzieherin an viele originel-

le Erlebnisse mit den zahlrei-
chen Kindern. So zum Beispiel,
als bei einem Kasperltheater
verzweifelt der „Teufel“ ge-
sucht wurde und ein kleines
Mädchen antwortete: „Der Teu-
fel ist überlastet, der kommt
heute nicht!“

„Einfach mal nur die
Oma sein können“

Sigrid Siemon dankte allen El-
tern für das große Vertrauen:

„Ich weiß das sehr zu schät-
zen.“ Auch ihren Kolleginnen
dankte sie herzlich für eine
„wunderbare Zeit“. Das Arbei-
ten in Fellerdilln habe ebenso
viel Spaß gemacht wie die
Arbeit in der großen Einrich-
tung im Haigerer Fahler: „Das
war eine tolle Erfahrung, wir
haben uns wunderbar er-
gänzt.“
Sie habe immer gerne für die

Stadt Haiger gearbeitet, sagte
Sigrid Siemon, jetzt freue sie

sich aber auf die Zeit, „in der
ich einfach nur Oma sein darf“.
Auch der Personalratsvorsit-

zende Joachim Schmidt dankte
der scheidenden Kollegin für
ihr Engagement und versprach:
„Du bist jederzeit gerne wieder
bei uns willkommen.“ Schmidt
wünschte ebenso wie Bürger-
meister Schramm alles Gute für
die Zeit als Rentnerin und viel
Gesundheit. Beide überreich-
ten kleine Abschiedsgeschen-
ke.

Bürgermeister Mario Schramm (l.) und der Personalratsvorsitzende Joachim Schmidt ver-
abschiedeten Sigrid Siemon (2.v.r.), die zumTermin im Rathaus von ihrer Freundin Monika
Franz begleitet wurde. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Nachwuchs-Chöre führen Musical auf
In der Pfarrei „Zum guten Hirten an der Dill“ laufen die Vorbereitungen an

HAIGER (red) – Die Nach-
wuchs-Chöre der katholischen
Pfarrei „Zum guten Hirten an
der Dill“ führen in diesem Jahr
ein neues Kindermusical auf,
an dem sich auch alle anderen
Kinder und Jugendliche beteili-
gen dürfen. „Ester und die
Würfel von Purim“ heißt das
Musical, n dem es um eine jü-
dischen Frau geht, die vom Kö-
nig zur Gattin auserwählt wur-
de.

Ester schafft es, die Intrigen

aufzudecken, die im Hinter-
grund gesponnen werden, und
trägt als Beraterin des Königs
dazu bei, dass Frieden ein-
kehrt. Es ist also auch ein Mu-
sical über starke Frauen. Alle
interessierten Kinder im Alter
von 4 bis 17 Jahren sind einge-
laden, sängerisch und schau-
spielerisch mitzuwirken. Die
Proben beginnen am Montag
(16. Januar) im Pfarrsaal der
Katholischen Kirche in Haiger
(Bahnhofstraße 41). Von 15.30
bis 16.30 Uhr üben alle Kinder

zwischen dem zweiten Schul-
jahr und 12 Jahren. Von 16.30
bis 17.30 sind die Jugendlichen
ab 13 Jahren an der Reihe. Kin-
der im Alter von vier bis sieben
Jahren üben mittwochs von 16
bis 16.45 Uhr in der katholi-
schen Kirche Haiger. Neben
den Proben bekommen die Kin-
der montags auch Stimmbil-
dungsunterricht.

Rahmen-Termine / Proben
KIDS (2. Schuljahr bis 12 Jah-

re): montags 15.30 - 16.30 Uhr

TEENS (ab 13 Jahre): mon-
tags 16.30 bis 17.30 Uhr
MÄUSE (4 Jahre bis 1. Schul-

jahr): mittwochs 16 bis 16.45
Uhr. Probenwochenende (Ju-
gendherberge Bad Marienberg):
28. bis 30. April 2023
Aufführungstermine: Sams-

tag, 1. Juli, 16 Uhr in Haiger;
Sonntag, 9. Juli, 16 Uhr in Dil-
lenburg
Fragen oder Anmeldungen:

Chorleiter Joachim Raabe (Tel.
0171/1431897; JoeRaabe@
aol.com.

Auch Manfred Paul (Bildmitte) ist seit 50 Jahren Mitglied des
SSV Haigerseelbach. Maximilian und Marc Zimmermann
waren die ersten Gratulanten. Foto: SSV

Marc und Maximilian Zimmermann (r.) ehrten HansWerner
Hermann (Bildmitte) für 50 Jahre Vereinstreue. Foto: SSV

Bekanntmachung der Stadt Haiger

Haushaltssatzung der Stadt Haiger für das Haushaltsjahr 2023

Aufgrund des § 98 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung vom 1. April 2005 (GVBl. 2005 I S. 142), zuletzt geändert durch
Artikel 1 des Gesetzes vom 07. Mai 2020 (GVBl. 2020 Nr. 26 S. 318 ff.), hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Haiger am 14.12.2022
folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr

wird im Ergebnishaushalt

im ordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf -49.919.090,-- EUR
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 54.978.584,-- EUR
mit einem Saldo von 5.059.494,-- EUR

im außerordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf -75.000,-- EUR
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 0,-- EUR
mit einem Saldo von -75.000,-- EUR

mit einem Fehlbedarf von 4.984.494,-- EUR

im Finanzhaushalt

mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf -6.109.824,-- EUR

und dem Gesamtbetrag der

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 125.000,-- EUR
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -17.930.000,-- EUR
mit einem Saldo von -17.805.000,-- EUR

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 11.000.000,-- EUR
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf -400.000,-- EUR
mit einem Saldo von 10.600.000,-- EUR

mit einem Zahlungsmittelbedarf und -überschuss
des Haushaltjahres von -13.314.824,-- EUR

festgesetzt.

§ 2

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Haushaltsjahr 2023 zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen erforderlich ist, wird auf 11.000.000,-- EUR festgesetzt.

§ 3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Haushaltsjahr 2023 zur Leistung von Auszahlungen in künftigen Jahren für In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 20.500.000,-- EUR für das Haushaltsjahr 2024 und 10.000.000,-- EUR für das
Haushaltsjahr 2025 festgesetzt.

§ 4

Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite, die im Haushaltsjahr 2023 zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen
werden dürfen, wird auf 2.500.000,-- EUR festgesetzt.

§ 5

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr 2023 wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A) auf 365 v.H.
b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf 365 v.H.

2. Gewerbesteuer auf 355 v.H.

§ 6

Ein Haushaltssicherungskonzept wurde nicht beschlossen.

§ 7

Es gilt der von der Stadtverordnetenversammlung als Teil des Haushaltsplans am 14.12.2022 beschlossene Stellenplan.

§ 8

Als erheblich im Sinne des § 98 Abs. 2 Nr. 2 HGO gilt ein Fehlbetrag im Ergebnishaushalt, der 5 von Hundert der Summe der ordentlichen
Erträge im Ergebnishaushalt übersteigt.

§ 9

Bei über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen gilt als erheblich im Sinne von § 100 HGO im Einzelfall ein Betrag von
50.000,-- EUR für den Ergebnishaushalt und im Einzelfall ein Betrag von 25.000,-- EUR für den Finanzhaushalt.

§ 10

Die Erheblichkeitsgrenze für Investitionen wird gem. § 12 Abs. 1 GemHVO auf 100.000,-- EUR festgesetzt.

Haiger, den 14.12.2022 Der Magistrat der Stadt Haiger
Schramm, Bürgermeister

gemäß § 97a i. V. m. §§ 102, 103 und105 der Hessischen Gemeindeordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 01.04.2005
(GVBl. I S.142) zuletzt geändert durch Gesetz vom 11.12.2020 (GVBl. 2020 I S. 915), erteile ich dem Magistrat der Stadt Haiger aufgrund der
Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung vom 14. Dezember 2022 die

I. Aufsichtsbehördliche Genehmigung

a. der Aufnahme von Krediten für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen gem. § 103 HGO bis zu einem Gesamt-
betrag von 11.000.000 € (i. W.: Elf Millionen Euro).

b. des Gesamtbetrages der Verpflichtungsermächtigungen gem. § 102 HGO bis zu einem Betrag von 30.500.000 € (i. W.: Dreißig
Millionen Fünfhunderttausend Euro).

c. des Höchstbetrags der Liquiditätskredite zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen nach § 105 HGO bis zu 2.500.000 €
(i.W.: Zwei Millionen Fünfhunderttausend Euro).

Der Haushalt hat keine weiteren genehmigungsbedürftigen Inhalte. Die Genehmigung ist gemäß den §§ 92 Abs. 5 und 102, 103 und 105
HGO mit Auflagen verbunden.

II. Auflagen

1. Die Aufsichtsbehördliche Genehmigung (inkl. HBV) ist der Stadtverordnetenversammlung gemäß § 50 Abs. 3 HGO in geeigneter
Form bekannt zu machen. Den Nachweis der öffentlichen Bekanntmachung (mit Auflagen) i. S. v. §97 Abs. 4 HGO bitte ich bis zum
1. Februar 2023 zu übersenden.

2. Die Aufstellung des Jahresabschlusses 2022 hat fristgerecht im Sinne der Vorgaben des §112 Abs. 5 HGO bis zum 30. April 2023 zu
erfolgen. Die sich aus §112 Abs. 5 HGO ergebenden Informationspflichten sind bis zum 20. Mai 2023 zu erfüllen.

3. An Ihrem Berichtswesen i.S.v. § 28 GemHVO möchte ich teilhaben und bitte darum, mir die Berichte im Sinne Ihrer Konzeption des
Berichtswesens innerhalb von vier Wochen nach dem Stichtag zu übersenden und ebenfalls den städtischen Gremien in diesem
Zeitraum zur Kenntnis zu geben. Hierüber legen Sie mir bitte einen Nachweis vor. Zur Gestaltung des Berichtswesens beachten Sie
bitte Ziffer 4 der Haushaltsbegleitverfügung.

4. In das Berichtswesen ist (weiterhin) der Stand der Umsetzung der veranschlagten Investitionen zu integrieren (im Sinne eines
Kostencontrollings). Insbesondere die Berichte zu den Stichtagen 30. Juni und 30. September sollten darüber hinaus genutzt werden,
um die Gremien im Sinne der veränderten Vorgaben des § 12 GemHVO umfassend über die Planungen für 2024 zu informieren.

In Vertretung
Jochem, Verwaltungsoberrat

Gemäß § 97 Abs. 4 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung vom 1. April 2005 (GVBl. 2005 I S. 142), zuletzt geändert durch
Geltungsdauer des § 27 Abs. 3a verlängert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 11. Dezember 2020 (GVBl. S. 915) liegt die Haushaltssatzung
der Stadt Haiger für das Jahr 2023 mit allen Anlagen in der Zeit

vom 16. Januar 2023 bis einschließlich 24. Januar 2023

während der Dienststunden im Rathaus Haiger, II. Obergeschoss, Zimmer 2.12 öffentlich aus.

Haiger, den 14. Januar 2023 Magistrat der Stadt Haiger
gez. Schramm, Bürgermeister

Amtliche
Bekanntmachungen



BILDERBOGENBILDERBOGEN

Januar: Absage Hessentag
März: Friedensdemo zum Ukrainekrieg

März/Nov.: Pflanzaktionen Bürgerwald

Juli: Open-Air-Theater „Julia und Romeo“

Juli/August: Musikalischer Sommer in der Stadt

Mai: Verschwisterungsbesuch Montville

Juli-August: Freitags live in Haiger

März: Fairtrade-Rosenaktion



20222022

August: Waldbrand Roßbachtal

Sept.: Kinderfest am Weltkindertag

Okt.: Kunst in der Stadt

Okt.: Lukasmarkt und Oktoberfest

Nov.: Bürgerforum zu Haiger2030

Okt.: Drachenfest

August: Eröffnung Radwegetunnel Langenaubach

Fotos: Ralf Triesch, Lea Siebelist, Gernot Schütte, Siegfried Gerdau, Christian Pulfrich, Nicole Zey

Dez.: Adventstreff Vereine

Mai-Sept.: Stadtradeln
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Beinahe eine weißeWeihnacht
Aus unserem Naturgeschehen - Von Harro Schäfer

HAIGER (hs) – Es sah eigent-
lich alles recht vielversprechend
aus, als sich kurz vor dem Weih-
nachtfest unsere Landschaft an
vielen Stellen - wie auf unserem
Foto zu sehen - präsentierte und
damit nicht unbegründet auf
weiße Weihnachtstage hoffen
ließ.

Ausgelöst hatten das Ganze ei-
nige nasskalte, ungemütliche Ta-
ge mit nachfolgenden eisigen
Nachttemperaturen, bei denen
die zum größten Teil hochne-
belartigen Niederschläge sowie
die abgesetzte Taunässe zu Rau-
reif erstarrten.

Niederschläge sowie
die abgesetzte Taunässe
erstarrten zu Raureif

Vor allem im höher gelegenen
Gelände, wie auf unserer Auf-
nahme auf der Anhöhe zwi-
schen Offdilln und Weidelbach,
waren Bäume, Sträucher und
Gestrüpp besonders stark von
der weißen Pracht bedeckt. Hier

hatten zudem die von den berg-
abwärts gelegenen Wiesen he-
raufziehende neblige Verduns-
tungen das Ganze noch ver-
stärkt.
Aber bekanntlich währt alles

seine Zeit. So war es diesmal
auch hier, denn nur etwas später
änderte sich die Wetterlage und
die Temperaturen erreichten
wieder Plusgrade. Als Weihnach-
ten vor der Tür stand, hatten
sich nicht nur alle Raureifgebil-
de aufgelöst, sondern laut Wet-
tervorhersage auch jegliche
Hoffnung auf eine weiße Land-
schaft während der Festtage.

ZuWeihnachten stiegen die
Temperaturen und das
„weiße Fest“ blieb wieder
einmal nur einWunsch

Und so zeigte sich auch dies-
mal wieder das schon seit eini-
gen Jahren gewohnte Bild, aus
dem sich die sattgrünen Wiesen-
und Rasenflächen besonders
hervorhoben. Bleibt nur die
Hoffnung auf das Jahr 2023...

120 Freu(n)de-Päckchen verteilt
Haigerer Verein lebensWERT erfreut mit Einkaufsgutscheinen und kleinen Geschenken

HAIGER (wlu) – „Viele Men-
schen warteten schon auf
diese Geste der Freude“,
zieht Axel Hofeditz, Leiter
des Haigerer Vereins lebens-
WERT, eine positive Bilanz.
Gut 120 Freu(n)de-Päckchen
– so viel wie noch nie – hat
er mit seinen ehrenamtli-
chen Mitarbeitenden in der
Weihnachtszeit verschenkt.
„Für manche war das das
einzige Geschenk, das sie
zu Weihnachten bekommen
haben“, berichtet Hofeditz´.
Der Inhalt der Pakete war
durch Spenden aus der Be-
völkerung zustande gekom-
men.

Seine Erfahrung: Immer mehr
Menschen vereinsamen, wenn
der Ehepartner, Nachbarn und
Freunde versterben, die Kinder

wegziehen oder Krankheiten die
Beteiligung am gesellschaftli-
chen Leben erschweren. „Durch
Corona sind viele noch einsamer
und isolierter geworden, auch
weil die Leute immer noch Angst
haben, sich anzustecken“, beob-
achtet Axel Hofeditz.

„Durch Corona sind
viele Menschen noch
einsamer geworden“

Bei den Besuchen hat das le-
bensWERT-Team auch Lebens-
mittel-Gutscheine an Bedürftige
verschenkt. „Wir haben in die-
sem Jahr eine verstärkte Nach-
frage verzeichnet, weil sich Men-
schen sonst immer öfter kein
festliches Essen an den Feierta-
gen hätten leisten können“, sagt
Hofeditz. Auch das sei ein Indiz

für wachsende Einsamkeit und
Altersarmut in unserer Region.

Süßigkeiten,Tee,
Kerzen und Kalender

In den Schuhkarton-Päckchen
hatten die Haigerer Bürger Na-
schereien wie Stollen, Nüsse,
Spekulatius und Datteln, aber
auch Tee, Kerzen oder Kalender
eingepackt, manche auch ein
Büchlein, eine CD oder Gut-
scheine von Haigerer Geschäf-
ten. „Ich danke allen sehr herz-
lich, die diese wertvolle Aktion
unterstützt haben“, sagt Axel
Hofeditz. „So konnten wir ge-
meinsam Freude verschenken.“
Kontakt: lebensWERT, Axel

Hofeditz, Hauptstraße 54-58,
35708 Haiger; info@lebenswert-
hilfe.de; Tel. 0152/34122058 und
02773/ 9198050

Fast hätte es mit den weißenWeihnachten geklappt. Foto: Harro Schäfer

Lebenswert-“Chef“Axel Hofeditz und seine Mitstreiter ver-
teilten 120 Päckchen an bedürftige Menschen in Haiger.

Foto:Walter Lutz

HAIGER (tvh) – Im neuen Jahr bietet der TV Haiger auch mitt-
wochs von 16.30 bis 17.30 Uhr Pilates mit Heide Wöhler im DGH
Sechshelden an. Pilates ist ein sanftes Ganzkörpertraining, das Be-
ckenboden, Muskelfunktionen, Bauch- und Rückenmuskulatur
stärkt. Das Training schließt Kraftübungen, Stretching und eine be-
wusste Atmung ein. Nähere Infos gibt es unter unter www.tv-hai-
ger.de im Internet. Anmeldungen nimmt Sabine Schneider unter der
Rufnummer 02773/9190411 entgegen.

Pilates beim Turnverein

HAIGER-ALLENDORF (red) – Der MGV „Eintracht“ Allendorf lädt
zur Jahreshauptversammlung für den 21. Januar (Samstag, 20 Uhr)
in die Gaststätte „Deutsches Haus“ ein. Auf der Tagesordnung ste-
hen unter anderem Berichte, ein Rückblick, der Ausblick auf das
kommende Jahr und Ehrungen. Ein wichtiger Punkt ist das Thema
„Gewinnung neuer Sänger“, da es auch den Allendorfer Sängern an
Nachwuchs mangelt. Interessierte sind herzlich eingeladen, donners-
tags um 20.30 Uhr im „Deutschen Haus“ in Allendorf an der Sing-
stunde teilzunehmen. „Kommen Sie einfach mal vorbei, hören Sie
rein und lernen den Chor kennen“, lautet der Appell der „Eintracht“.

MGV „Eintracht“ ehrt Mitglieder

HAIGER-SEELBACH (red) – Die Jugendabteilung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Haigerseelbach sammelt am 14. Januar (Samstag)
wieder die ausgedienten Weihnachtsbäume ein. Die Aktion beginnt
um 9.30 Uhr. Die Bürger werden gebeten, die Bäume gut sichtbar an
den Straßenrand oder auf das Grundstück zu legen. Um eine kleine
Spende für die Arbeit der Jugendfeuerwehr wird gebeten.

Wehr sammelt Bäume ein

Kletterspaß für die offene Kinder- und Jugendarbeit
HAIGER-RODENBACH (red) – In den Räumlich-
keiten der Freien evangelischen Gemeinde Roden-
bach steht in Zukunft eine weitere Attraktion für
die offene Kinder- und Jugendarbeit bereit. Die
Kinder können sich über eine Boulderwand freu-
en. Möglich gemacht hat dies Matthias Moog, Mit-
arbeiter bei „Westenergie“, der über seinen Arbeit-
geber und das Programm „Aktiv vor Ort“ das Pro-
jekt finanzieren konnte. Gemeinsam haben Kinder,
Eltern und Matthias Moog die Boulderwand instal-
liert.
Die Räumlichkeiten der FeG werden neben der of-
fenen Kinder- und Jugendarbeit auch für Ferien-
pass-Aktionen in Zusammenarbeit mit der Stadt
Haiger sowie für die öffentliche Jugendarbeit für
alle Kinder und Jugendlichen des Ortes genutzt. In
Zukunft haben die Kinder dort jetzt auch die Mög-
lichkeit, ihre motorischen Fähigkeiten an der Boul-
derwand zu verbessern und in neue ungewohnte

Höhen aufzusteigen. „Das Erreichen kleiner Erfol-
ge und die Weiterentwicklung der Fähigkeiten
unterstützt Kinder in ihrer physischen und psychi-
schen Entwicklung. Sie trauen sich mehr zu und
das Selbstwertgefühl wird gesteigert. Daher freut
es mich, dass wir die Räumlichkeiten um die neue
Boulderwand erweitern konnten und mein Arbeit-
geber die finanziellen Mittel zur Verfügung gestellt
hat“, sagte Matthias Moog. Mit der Initiative „Ak-
tiv vor Ort“ unterstützt Westenergie seit 2005 das
soziale und ehrenamtliche Engagement der Mit-
arbeiter und Mitarbeiterinnen mit einem Material-
zuschuss von bis zu 2000 Euro. So konnten bereits
zahlreiche Projekte in verschiedensten Bereichen
wie Bildung, Soziales, Kultur, Sport, Nachhaltig-
keit, Klimaschutz, Umwelt und Naturschutz reali-
siert werden. Unser Bild zeigt Kinder und Helferin-
nen des „Aktiv vor Ort“-Projekts mit Initiator Mat-
thias Moog Foto: Moog/FeG Rodenbach

WETZLAR (ldk) – Das Impfen gegen das Corona-Virus läuft im
Lahn-Dill-Kreis ab sofort über die Haus- und Facharztpraxen. „Mit
rund 120 Impfungen pro Woche ist ein problemloser Übergang in die
Regelversorgung zu erwarten“, erklärt Landrat Wolfgang Schuster,
nachdem die Impfambulanzen des Kreises in Wetzlar und Herborn
den Betrieb eingestellt hatten. Seit dem 1. Dezember 2021 wurden
in den Ambulanzen täglich Menschen gegen das Corona-Virus ge-
impft. Elf Ärztinnen und Ärzte berieten und klärten die Menschen
vor Ort über die Impfstoffe auf, 13 medizinische Fachkräfte und elf
Verwaltungskräfte waren mit dem Thema Impfen beschäftigt. Wäh-
rend dieser Zeit wurden alle verfügbaren Impfstoffe angeboten. Ein
Rekord wurde im Dezember 2021 aufgestellt, als 5640 Impfungen in
einer Woche stattfanden. Auch spezielle Kinder-Impftermine, bei
denen Kinderärztinnen und -ärzte anwesend waren, fanden regel-
mäßig in den Ambulanzen statt.

Impfambulanzen geschlossen

Anmeldungen für
Kinderschwimmkurse

Bequem per Online-Antrag

HAIGER (öah/lea) – Die Bür-
gerschaft kann sich wieder über
ein umfangreiches Angebot an
Schwimmkursen freuen. Seit
Mittwoch (11. Januar) sind An-
meldungen zu den Kinder-
Schwimmkursen des Haigerer
Hallenbades möglich. Die Kurs-
anmeldungen sind nur noch on-
line möglich – auf der Homepage
www.haiger.de – Freizeit & Tou-
rismus – Hallenbad kann mit
wenigen Klicks der Online-An-
trag abgesendet werden. Eine
Antragstellung bedeutet keine
Garantie auf einen Platz. Alle
Antragssteller erhalten nach der
Anmeldephase eine Rückmel-
dung.

Das Hallenbad ist ein zertifi-
ziertes Hessischen Schwimm-
ausbildungszentrum. Auch in
2023 werden fünf Kurse für ver-
schiedene Altersgruppen ange-
boten. Die Schwimmkurse be-
ginnen im Januar und umfassen
jeweils 20 Kursstunden.

Übersicht der Angebote:
„Sprotte“ ab 1 Jahr bis 2 Jahre

- mittwochs morgens
„Jolle“ ab 2 Jahre bis 3,5 Jah-

re - montags frühnachmittags
„Piraten“ ab 3,5 Jahren bis 5,5

Jahren – montags nachmittags
„Delfine Bronze-Kurs“, See-

pferdchen-Schwimmabzeichen
erforderlich - montags spätnach-
mittags
„Haie Silber-Kurs“, Bronze-

Schwimmabzeichen erforderlich
– montags spätnachmittags
Aufgrund der Absenkung der

Wassertemperatur auf 30 Grad
entfällt das Babyschwimmen.
Die ausfallenden Kurse werden
mit drei neuen Kinderschwimm-
kursen belegt.
Die Kosten, Übungszeiten so-

wie die Altersempfehlung für die
Kurse können auf der Home-
page-Rubrik Hallenbad nachge-
lesen werden. Linkadresse:
www.haiger.de/freizeit-touris-
mus/hallenbad/

HAIGER-ALLENDORF (red) –
Der Verein der Pferdefreunde Al-
lendorf/Haiger bot vor Weihnach-
ten mit dem Fotografen Philipp
Würtz die Möglichkeit, Weih-
nachtsfotos zu machen. Die Ein-
nahmen werden an die Mukovis-
zidose-Forschung gespendet. Da-
zu wurde ein Foto-Studio in der
Reithalle in Allendorf aufgebaut,
sodass das Shooting wetterunab-
hängig stattfinden konnte. Zehn
Teilnehmer hatten sich angemel-
det. Fotografiert wurden Pferde,
Hunde aber auch ein Motorrad.
Als Deko gab es Weihnachtskrän-
ze aus Tannenzweigen und Christ-
baumkugeln, die den Pferden um-
gelegt wurden. Einige Teilnehmer
hatten auch passende Nikolausmützen für Pferd oder Reiter mit da-
bei. Die Helfer hatten alle Hände voll zu tun, um die Aufmerksam-
keit der Pferde zu bekommen. Das Feedback war sehr positiv. Die
Einnahmen kommen komplett dem guten Zweck zugute. Jeder durf-
te nach eigener Einschätzung spenden, und es kamen so 558 Euro
zusammen, die an die Mukoviszidose-Forschung gehen. Der Vor-
stand bedankte sich für die Spenden und bei Philipp Würtz für sein
Engagement. Spenden an die Forschung sind möglich an: Mukovis-
zidose e.V., IBAN DE64 3702 0500 0007 0888 07, Bank für Sozialwir-
schaft AG, Köln. Informationen zum Verein gibt es unter www.Pfer-
defreunde-Allendorf.jimdosite.com (oder pferdefreunde-Allendorf
@gmx.de) Foto: Weber

Fotos für den guten Zweck

Sachverständigenbüro für das Bauwesen, Fertighäuser, Holzbau,
Altbau, Innenausbau, Gebäudewertermittlung, Sven Haidhuber, öffentlich
bestellt u. vereidigt, info@gutachten-holzbau.de, 0171/5162438

Shell Markenheizöl, RC energie GmbH, Im Höfchen 8, 35685
Dillenburg, Tel. 02771 / 87 200, info@rc-energie.de

Hill Gerüstbau und -Verleih GmbH, Im Gründchen 10, 35683
Dillenburg, Tel. 02771/265121, info@geruestbau-hill-gmbh.de

Samen Schneider, www.samen-schneider.de
Gartenfachmarkt Haiger, Am Hofacker 4 Tel. 02773 / 810512
Zoofachmarkt Dillenburg, Kasseler Str. 36 Tel. 02771 / 320383

Autohaus Metz GmbH, SEAT / CUPRA + SKODA Vertragshändler
KFZ-Service-Werkstatt, Ständig ca. 120 Fahrzeuge auf Lager,
Breitsch.-Gusternhain,Tel.02777/8110-0, www.autohausmetz.de.

Sonnen Apotheke, freundlich & kompetent, Haiger am Marktplatz,
Tel. 02773 - 912244

BAU-SACHVERSTÄNDIGER

HEIZÖL

GERÜSTBAU UND VERLEIH

HAUS UND GARTEN

AUTOHÄUSER

APOTHEKE


